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Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Bildung, Kultur, Schule und Sport 
 
 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0260/2011 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und 
Sport 

12.07.2011 Beratung 

Haupt- und Finanzausschuss 14.07.2011 Beratung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 19.07.2011 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Übertragung der Trägerschaft für Bergische Museum für Bergbau, 
Handwerk und Gewerbe in Bensberg auf den Förder / Trägerverein - 
Umsetzung der HSK - Maßnahme 4.450.4 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die HSK Maßnahme 4.450.4 wird umgesetzt. Die Verwaltung wird ermächtigt, den 
vorgelegten Trägerschaftsvertrag abzuschließen. 
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
In Vorbereitung der HSK Maßnahme „Übertragung der Trägerschaft des Museums Bensberg 
an den Förder / Trägerverein“ hat die Verwaltung mit dem Vorstand des Fördervereins 
mehrere Gespräche geführt, die zu folgendem Ergebnis geführt haben: 
 
Ausgangssituation: 
Nach dem Ansatz 2010 kostete das Museum 259.274 Euro (aus der MIS ALEA, Produkt 
004.450.020). Darin enthalten waren ein Zuschuss an den Förderverein in Höhe von 66.100,- 
Euro für die Durchführung des Kassen – und Aufsichtsdienstes. 
 
Die Kosten schlüsseln sich auf:  
- Personalaufwendungen                                                                                       67.786,- 
- Aufwendungen für Sach – und Dienstleistungen                                               99.360,- 
- Sonstige ordentliche Aufwendungen                                                                  96.370,- 
 
Ordentliche Erträge waren mit 5.000,- Euro geplant, bilanzielle Abschreibungen mit 758,- 
Euro angesetzt. 
 
Die Verwaltung schlug nach mehreren Verhandlungsrunden, in denen es um die Frage der 
Zuordnung der Nebenkosten ging, dem Vorstand des Vereins vor, den 
Betriebskostenzuschuss auf 99.500,- Euro zu erhöhen.  
 
Damit müsste der Verein folgende Leistungen übernehmen: 
 
- Betriebskosten                                          3.000,- 
- Aufsichten                                              55.000,- 
- Wiss. Leitung                                         26.500,- 
- Sekretärin / Sachbearbeitung                15.000,-       
 
Bei der Stadt verblieben: 
 
- Miete (Stadt)                      75.289,- 
- Nebenkosten (Stadt):         36.360,- 

- Strom     9.500,- 
- Gas      15.000,- 
- Wasser   1.000,- 
- Sonstige 10.760,- 
- Erstattung GL – Service   35.000,- 

 
Saldiert ergibt sich folgendes: 
 
Ordentliches Ergebnis:                          259.274,- Euro 
./. Städt. Leistung                                   146.649,- Euro 
./. Betriebskostenzuschuss                       99.500,- Euro 
 
Ersparnis                                                  13.125,- Euro 
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Das Ergebnis der Verhandlungen wurde im anhängenden Trägerschaftsvertrag festgehalten. 
Das angestrebte HSK – Ziel konnte nicht erreicht werden. Es wird um 30.779,- Euro 
unterschritten. 

Der Förder / Trägerverein benötigt für die Planungssicherheit einen Vertrag, der eine 
fünfjährige Laufzeit besitzt. 
 
Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht. 
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